
Lohnhallengespräch

24. Juni 2014 in Bottrop

Jugendliche im SGB II in Nordrhein-Westfalen

Aktuelle Herausforderungen – neue Beratungs-  
und Unterstützungsangebote der Jobcenter

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Das Lohnhallengespräch findet statt am
24. Juni 2014 von 10:00 bis 16:00 Uhr bei der 
G.I.B., Im Blankenfeld 4, 46238 Bottrop

Veranstaltungs-Nr.
T14016

Anmeldeschluss
17.06.2014

Bitte melden Sie sich online auf unserer Homepage 
(Rubrik Service: Veranstaltungen) an:
http://www.gib.nrw.de

Wegbeschreibung

A 2 • AS Essen/Gladbeck
Richtung Essen (B 224). Von B 224 Richtung Bottrop-Boy
abfahren = Horster Straße1

A 31
bis Kreuz Bottrop, Richtung Hannover, weiter siehe A 2

A 42 • AS Bottrop-Süd
Richtung Bottrop, weiter Richtung Bottrop-Boy/
Gelsenkirchen(-Horst) = Horster Straße1

A 42 • AB Kreuz Essen Nord
Abfahrt B 224, Richtung Gladbeck/Bottrop-Boy; 
von B 224 Richtung Bottrop-Boy abfahren = Horster Straße1

Parken
Bitte beachten Sie bei einer Anreise mit dem PKW, dass auf dem 
Parkplatz der G.I.B. nur eine begrenzte Kapazität zur Verfügung 
steht, die erfahrungsgemäß bei größeren Veranstaltungen nicht 
ausreicht.

Kontakt
Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH
Im Blankenfeld 4
46238 Bottrop
Telefon: 02041 767-0
E-Mail: mail@gib.nrw.de

1 Im Blankenfeld finden Sie auf Höhe der Horster Straße 297.

http://www.gib.nrw.de/service/events/beratungs-und-unterstuetzungsangebote-fuer-jugendliche-in-nrw-jobcentern-beratung.ganzheitlich.verstehen/folder_contents/?showlink


AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN – BERATUNGS- UNDJUGENDLICHE IM SGB II IN NORDRHEIN-WESTFALEN UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE DER JOBCENTER

Die Jobcenter in NRW stehen vor der Herausforderung, den unter-
schiedlichen Problemlagen von Jugendlichen bei deren beruf-
lichen und gesellschaftlichen Integration gerecht zu werden: Aus-
bildungsabbruch, fehlende Abschlüsse, fehlende Ausbildungsrei-
fe oder unversorgt trotz Ausbildungsreife. Bei Jugendlichen mit 
mehrfachen Vermittlungshemmnissen potenzieren sich die Pro-
bleme aufgrund von Motivations- und Qualifizierungsdefiziten, oft 
verbunden mit Sucht-, Schulden-, Wohnungs- und Gesundheits-
problematiken. 

Wie können die Fachkräfte in den Jobcentern diesen Jugendlichen 
durch zielgruppenbezogene Ansprache- und Beratungskonzepte 
sowie geeignete Leistungsprozesse besser gerecht werden? Wel-
che Anforderungen sind an Maßnahmen und Angebote zu richten, 
um Jugendlichen eine Perspektive auf dem Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt zu ermöglichen? Wie können die Unterstützungsange-
bote vor Ort durch eine Kooperation zwischen den Trägern der 
Sozialgesetzbücher und weiteren lokalen Hilfestrukturen besser 
abgestimmt werden? 

Im Rahmen dieses Lohnhallengesprächs, das wir in Kooperation 
mit dem Jobcenter Köln durchführen, präsentieren Jobcenter und 
Wissenschaft dem Fachpublikum erfolgreiche Beratungsansätze 
und Projekte für jugendliche Leistungsbeziehende im SGB II. Wir 
wollen damit auch zum intensiveren Austausch und zur Zusam-
menarbeit von Wissenschaft und Praxis beitragen. Die Möglichkeit 
zu vertiefenden Gesprächen wird den Teilnehmenden durch einen 

„Markt der Möglichkeiten“ geboten, der den zweiten Teil der Veran-
staltung eröffnet.

Friedel Damberg

Programm
09:30 Uhr	 Begrüßungskaffee

10:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Friedel Damberg, G.I.B.
	 Olaf Wagner, Jobcenter Köln

10:15 Uhr	 Hartzen oder Überbrücken? – 
	 Junge Erwachsene im SGB II 
	 Dr. Brigitte Schels, Institut für Arbeitsmarkt- 
	 und Berufsforschung (IAB) 

	 Junge Menschen im SGB II in NRW – 
	 Ausblick auf eine Studie der G.I.B. 
	 Jan Ammon, G.I.B.

11:00 Uhr	 ACHTUNG-FERTIG-LOS
	 Rechtskreisübergreifende Hilfen zur 
	 Überwindung psychischer Problemlagen
	 Sandra Keusen, Jobcenter Kreis Mettmann
	 Karin Wichmann, Sozialpsychiatrische Gesellschaft
	 Niederberg mbH, Velbert
	 Dr. Ulrich Schenck, Lawaetz-Stiftung-Hamburg

11:50 Uhr	 Pause

12:00 Uhr	 Support 25. Fallmanagement bei U25 
	 mit psychischen Erkrankungen
	 Thomas Mikoteit, Jobcenter Essen
	 Dr. Volker Reissner, Klinik für Psychiatrie, 
	 Psychosomatik und Psychotherapie, 
	 Universität Duisburg-Essen

12:50 Uhr	 Mittagessen

13:30 Uhr	 Hotspot und Jobclubs. Sozialraumorientiertes
	 Coaching in Köln-Chorweiler und in 
	 französischen Großstädten
	 • � Hotspot-Chorweiler 

Sabine Arimond, Christian Kaiser, Jobcenter Köln
	 • � Stellensuch-clubs für junge Arbeitslose:  

ein Feldexperiment  
Dr. Arne Uhlendorff, Universität Mannheim

14:20 Uhr	 Zukunftsfabrik. Coaching, Qualifizierung, 
	 Balance herstellen
	 Ulrich Weseke, Jobcenter Hamm

14:50 Uhr	 Markt der Möglichkeiten 
	 Die an den Projekten beteiligten Ansprechpartner 
	 und Ansprechpartnerinnen stehen an 
	 Informationsständen für Fragen zur Verfügung.

16:00 Uhr	 Verabschiedung

Moderation: Jürgen Kempken, Dr. Frank Nitzsche


